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Wir wünschen allen Wanderfreundinnen und Wanderfreu nden
ein  zufriedenes und gesundes Jahr 2015. Mögen alle  ihre

Wünsche in Erfüllung gehen.

Wünsche zum neuen Jahr

Ein bisschen Friede und weniger Streit,                          
ein bisschen mehr Güte und weniger Neid,
ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass, 
ein bisschen mehr Wahrheit – das wäre was.

Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh, 
statt immer nut Ich, ein bisschen mehr Du, 
statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut,

und Kraft zum Handeln, das wäre gut.

In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht.
Kein quälendes Verlangen, ein bisschen Verzicht. 
Und viel mehr Blumen, solange es geht, 

nicht erst an Gräbern – da ist es zu spät.

Ziel sei der Friede des Herzens, Besseres weiß ich nicht!

Von Peter Rosegger (Schriftsteller 1843-1918)

http://www.evg-deutschland.com
Die Jahressieger 2014
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An der Jahresabschlussveranstaltung am 06./07. Deze mber
2014 bei den Lauf- und Wanderfreunden in Rüddingsha usen

wurden die drei teilnehmerstärksten Vereine in der
Vereinswertung der EVG-Deutschland e.V. mit einem P okal

ausgezeichnet.

v.l. Werner Luley-Berg- und Wanderfreunde Lindenstr uth, Hermann Brozat-Präsident EVG-Deutschland e.V.,  Martin Hansche-
Qualmende Socken Gelnhaar, Ulrich Kneißl – VSG Wett erau Echzell und Udo Feldbusch Lauf- und WF Rüdding shausen

Wir gratulieren für diese hervorragende Leistung!

1. Platz   VSG Wetterau – Echzell                       2535 Teilnahmen
Die Wanderfreunde der VSG Wetterau – Echzell stellt en  15 x 
den Tagessieger an einer Wanderveranstaltung. Sie e rrangen 
9 x den zweiten Platz und 6 x waren sie auf den dri tten Platz zu 
finden.
2. Platz  Berg- und WF  Lindenstruth                2185 Teilnahmen 
Die Berg-  Wanderfreunde  Lindenstruth errangen 10 x den 1. 
Platz an einer Wanderveranstaltung. 8 x belegten si e den 2. 
Platz. (davon auch den 2. Platz an den Europawander tagen  
2014) und auf Platz drei waren sie 7 x zu finden.
3. Platz  Qualmende Socken Gelnhaar               2 016 Teilnahmen
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Die Qualmenden Socken belegten 7 x den 1. Platz. ( Davon 
standen sie auf dem Siegertreppchen der Europawande rung 
2014 und waren Sieger der Landesverbandswanderung 2 014.)
Platz zwei erreichten sie 6 x und auf Platz drei wa ren sie  2 x zu 
finden.

Weitere Vereine , die einen Siegerpokal mit nach Ha use 
nehmen konnten.
So stellten die Wanderer der Volkssportfreunde aus Gießen 4 x 
den Tagessieger und jeweils 1 x  die Wanderfreunde Wenings, 
die Wanderfreunde aus Waldensberg und die Berg- und  
Wanderfreunde aus Ulfa.
Allen gratulieren wir zu diesem Ergebnis.

Den 2. Platz belegten 8 x die Volkssportfreunde aus  Gießen.
Jeweils 1 x die Wanderfreunde Wenings, die Wanderfr eunde 
Waldensberg, des SV Odenhausen, die Lauf- und 
Wanderfreunde aus Rüddingshausen, der Ski- und Wand erclub
Huttengrund und Gut Fuß Bauernheim 1984.

Auf Platz 3 waren die Volkssportfreunde Gießen 7 x 
anzutreffen, der SC 77 Niederkleen 6 x, der BSC Lic h erreichte 
den 3. Platz 3 x (davon war einmal der 4. Platz an den 
Europawandertagen 2014), 2 x standen die Wanderer v on Gut 
Fuß Bauernheim 1984 auf der Rangliste, ebenso 2x di e 
Wanderfreunde aus Waldensberg und die Qualmenden So cken 
aus Gelnhaar. Jeweils  1 x  Teutonia Staden, TTV Sc hröck, KSG
Bönstadt und die Wanderfreunde aus Wening.

Wir bedanken uns bei allen Wanderinnen und Wanderer n  für 
diese rege Beteiligung an den Wanderveranstaltungen .  Sie 
unterstützen damit die ausrichtenden Vereine, die m it sehr viel 
ehrenamtlichen Einsatz für die Ausrichtung der Wand erveran-
staltungen sorgen. Für sie persönlich erbringen sie  einen 
guten Beitrag für ihre Gesundheit.
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Im Jahr 2014 wurden 28252 Teilnehmer gezählt. Das w ar nach 
drei Jahren sinkender Teilnehmerzahlen ein kleiner Aufwärts-
trend. Wir hoffen, dass sich dies für das neue Jahr  2015 
fortsetzt.  Gehen wir das neue Jahr positiv an. Wen n jeder 
Wanderer nur einen neuen Wanderer für die Wanderung en 
interessieren kann, hätte jeder Verein einen guten Zuspruch. 
Und unser Motto, etwas für die Volksgesundheit zu t un, wäre 
erfolgreich. Geben sie in ihrem Bekanntenkreis auch  mal 
Ausschreibungen weiter, erzählen sie über unsere 
Wanderungen. Teilnehmen kann Jedermann, auch wenn e r 
nicht Mitglied in einem EVG-Verein ist. 
Nochmals Danke an alle Wanderfreundinnen und 
Wanderfreunde für die Teilnahmen im Jahr 2014.
Wir wünschen Allen viel Gesundheit und Zufriedenhei t.
Wandert mit!   Haltet Euch Fit!

Karin Keipke
Schriftführerin
EVG-Deutschland

Der Terminkoordinator informiert:

1.  TuS Rockenberg Terminverschiebung auf 15. und 1 6. 
August 2015

2.  Termin 31.10. und 01.11. 2015 sind jetzt frei

3.  05. September 2015   Wanderung der EVG-Deutschland am 
Hattsteinweiher

4.  06. September 2015 – Teutonia Staden – Wanderun g wird 
auf neuen ( noch nicht bekannten) Termin verschoben
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……………………………………………………………………………………………….

Achtung Druckfehler im Terminkalender 2015!

Die Wanderung in Bauernheim findet 
am 30./31. Mai 2015 statt. 

       Bitte im Terminkalender korrigieren.

    

Achtung Kinder!

Bitte gebt eure gelben Karten für die Pokalwertung
beim den Gebietsbetreuerinnen/Gebietsbetreuer 
umgehend ab. Letzter Termin die Wanderung in 
Dorn-Assenheim am 07./08. März 2015

Für Druckfehler keine Haftung

Mit der Ehrennadel ausgezeichnet!

Für ihre Gesamtleistungen wurden mit einer Ehrennad el und 
Urkunde an der Landesverbandswanderung im September  
2014 in Gelnhaar ausgezeichnet:

15 000 km Thomas Salomon      Ski- u. Wanderclub Hutt engrund
15 000 km Helmut Rauch      TTV- Schröck
25 000 km Hermann Brozat       TTV – Schröck
30 000 km Elisabeth Hess        Grün-Weiß Haddamshau sen

Werner Inacker        Grün-Weiß Haddamshausen
Jürgen Arnold        Dorn-Assenheimer Wanderer
Gerd Baumung        BSC Lich

31 000 km Erwin Weikert        SV Teutonia Staden

Wir gratulieren für diese hervorragende Leistung.

5



„Gut Fuß“ Bauernheim im Vogtland unterwegs!

Die 5 Tagesfahrt von „Gut Fuß“ Bauernheim, die seit  32 Jahren 
immer Anfang Oktober unternommen wird führte in die sem 
Jahr nach Bad Elster im Vogtland.
Die Stadt ist eines der ältesten Minereal- und Moor heilbad 
Deutschlands und liegt direkt an der Grenze zu Tsch echien im 
Dreiländereck zwischen Böhmen, Bayern und Sachsen. Eine 
Mittagspause wurde in Plauen eingelegt, der fünfgrö ßten Stadt 
Sachsens, bekannt durch die Plauener Spitzen. Danac h fuhren 
wir ins Hotel „Vogtland“.

Von dort unternahmen wir in den nächsten Tagen bei schönem
Wetter herrliche Ausflüge. Wir besuchten Klingentha l. Dort

hatten wir auch Gelegenheit die Weltcup Schanze zu
erklimmen. Es folgte eine Grenzlandfahrt  und ein B esuch in

Eger, des weitern ein Besuch in Selb, der Porzellan stadt. Kleine
Wanderungen ergänzten das Programm.

Die Wanderung wurde organisiert wie jedes Jahr von Helmut 
Hausner und Werner Roth.  
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Volkssportfreunde Gießen
Am Mittelpunkt Deutschlands

Abschlussfahrt vom 3. . 5. Oktober nach Mühlhausen in Thüringen

Freitag: Start um 8.00 Uhr in Allendorf
  Nach Ankunft im Hotel, um 15.00 Uhr
  Stadtrundfahrt mit der Mühlhäuser Straßenbahn,

              am Abend 3 Gang Menü im Brauereigasth aus zum Löwen
Samstag: nach ausgiebigem Frühstück Fahrt zum Baumk ronenpfad 
im Nationalpark Hainich. Um 10.00 Uhr erwartete die  Volkssport-
freunde dort ein Park Rancher. Er führte die Gruppe  bei seinem 
Rundgang über und in die Bäume. Dieser besuch wird vielen in guter
Erinnerung bleiben.
Am Mittag ging es dann noch nach Bad Langensalza, d ie Stadt die 
durch ihre vielen Gärten bekannt ist.
Um 17.00 Uhr stand noch eine Brauereibesichtigung m it 
anschließenden 4 Gängen Menü in Mühlhausen auf dem Plan.
Sonntag: Nach dem Frühstück ging es langsam wieder nach Hause. 
Aber die Volkssportfreunde ließen es sich nehmen no ch am 
Mittelpunkt Deutschland (siehe Bild) vorbei zu scha uen
Die letzte Rast war dann noch eine Stadtbesichtigun g in Eisenach.
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Europäische Volkssportgemeinschaft Deutschland e.V.
Vereinswertung 2014

Verein 1. Quartal
Gesamt

TN 

2. Quartal
Gesamt 

TN

3. Quartal
Gesamt

TN

4. Quartal
Gesamt

TN

Gesamt
TN

2014
1. VSG Echzell 658 899 557 421 2535
2. Berg- und WF Lindenstruth 399 878 515 393 2185
3. Qualmende Socken Gelnhaar 455 874 582 105 2016
4. Volkssportfreunde Gießen 432 584 526 229 1771
5. SC 77 Niederkleen 291 393 359 216 1259
6. Gut Fuß Bauernheim 314 345 209 111 979
7. BSC Lich 193 410 204 95 902
8. Berg- und Wanderfreunde Ulfa 270 281 202 56 809
9. Wanderfreunde Waldensberg 194 432 102 60 788
10. Teutonia Staden 191 222 187 78 678
11. Ski- und Wanderclub Huttengrund 149 283 167 36 635
12. Limestreter Limeshain 224 235 97 56 612
13. TTV Schröck 121 190 181 95 587
14. Wanderfreunde Wenings 141 228 135 26 530
15. Dorn-Assenheimer Wanderer 165 164 81 65 475
16 TuS Rockenberg 158 171 84 59 472
17. KSG Bönstadt 159 158 101 22 440
18. Laisbachlatscher Ober-Lais 97 193 84 32 406
19. Wölfersheimer Wanderer 140 95 81 45 361
20. Lauf- und WF Rüddingshausen 62 70 144 81 357
21. Wandervögel Lorbach 117 131 66 31 345
22. TSG Wölfersheim 58 145 75 40 318
23. Phönix Düdelsheim 83 119 57 26 285
24. Wanderfreunde Staden 122 67 15 35 239
25. SV Haddamshausen 37 89 52 52 230
26. Riedspatzen Trais-Horloff 53 106 50 14 223
27. VSG Ranstadt 65 91 39 19 214
28. Wanderfreunde Leidenhofen 39 63 34 44 180
29. SV Odenhausen 38 50 62 23 173
30. Querfeldein Ober-Mörlen 44 52 34 15 145
31. JSV Lehnheim 47 43 28 12 130
32. Tauzieh- und WG  Rüdigheim 23 20 54 16 113
33. Volkssportfreunde Fulda 14 45 33 19 111
34. WF Klotzsche Dresden 11 58 26 14 109
35. Wanderfreunde Obbornhofen 59 31 12 0 102
36. SV Göbelnrod 3 17 37 3 60
37. SSV Lardenbach 12 16 11 4 43
38. TV 1919 Rainrod 10 15 2 0 27
39. Zugvögel Stangenrod 1 7 11 1 20
40. Kleine Wanderwelt 5 5 7 0 17
41. WRC 97 Kirch-Göns 0 14 0 0 14
42. UOC Hochrhein -Waldshut 3 3 1 2 9
43. TTC Eichelsachsen        6        0          0         0          6
44. KSV Oberseibertenrod 0 0 1 0 1
45. Wanderverein Roth 0 0 0 0 0
46. FWF Stammheim 0 0 0 0 0
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K/K

EVG-Wanderer 5663 8292 5305 2651 21911
Ortsvereine 568 1205 360 327 2460
IVV Vereine 423 768 561 401 2153
andere Gruppen 4 551 84 6 645
Einzelwanderer/ohne Verein 276 516 279 112 1183
Gesamtteilnehmer der Veranstaltung 6934 11232 6589 3497 28252
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